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1) Habt ihr diese Gedanken auch (gehabt?)?
2) Wird es nach dem Referendariat besser?
3) Erleichtern Routine und Vorjahres-Stunden/Proben später den Alltag?
4) Was wisst ihr an dem Beruf Grundschullehrer zu schätzen?
5) Was mögt ihr an dem Beruf nicht?
6) Würdet ihr euch heute wünschen, ihr hättet damals einen anderen Beruf gewählt?
7) Kann man als Grundschul-Lehrer gut auf andere Lehrberufe "umschulen" oder in
anderen Schulformen (Waldorf, Montesori) arbeiten?

 Habt ihr Tipps, wie sie damit besser umgehen kann, insbesondere den Kopf frei zu
bekommen von dem nagenden Gefühl des "Ich müsste noch was tun"

.

Alles anzeigen 

1) Nein, diese Gedanken hatte ich eigentlich nie. Es gibt immer stressige Phasen, aber ich
wollte noch nie alles so wirklich hinschmeißen... obwohl mich manchmal ein Bürojoob ohne
Publikumsverkehr sehr verlocken könnte. *g*

2) Ja, danach wird es besser, weil man dann nach seinen eigenen Ansprüchen unterrichten kann
und nicht mehr nach Seminaransprüchen. Im übrigen habe ich niemals wieder Material
gebastelt... das habe ich nur im Referendariat gemacht. Da passe ich meine Ansprüche dem
Material an, das die Schule bietet. Was da ist, verwende ich auch... was nicht da ist, ist eben
nicht da. Aber ich verwende nicht meine freie Zeit und bezahle eventuell noch das Material aus
eigener Tasche... wie im Referendariat... , nur um Arbeitsmaterialien zu basteln.

3) Natürlich erleichtert Routine den Alltag. Aber auch natürlich kann man nie alles eins zu eins
übernehmen, sondern oft muss man doch noch etwas der aktuellen Klasse anpassen. Aber man
muss wenigstens nicht jedesmal die Unterrichtswelt neu erfinden.

4) Ich mag an meinen Beruf, dass er zeitlich mit meinen eigenen Kindern und meiner privaten
Organisation kompatibel ist. Ich mag den Beamtenstatus und dass ich nicht um Job und
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Existenz bangen muss. A12 ist immerhin A12.
Außerdem mag ich Kinder... ich mag unterrichten... das passt schon.

5) Was ich am meisten hasse, ist der Papierkram und der Verwaltungsaufwand. Was ich
außerdem hasse, ist die große Menge an außerunterrichtlichen Terminen. Ich sag immer... der
Unterricht ist echt das wenigste! Der Zeitaufwand für alles andere ist deutlich höher. Mir ist das
Profil der Schule sowas von egal... auch das Schulprogramm... ich unterrichte alles, was
angesagt ist nach jedem Konzept... aber ich wills nicht entwickeln, überarbeiten oder auch nur
darüber sprechen.
Ständig wechselnde Richtlinien finde ich auch albern... und das Wort *Kompetenz* ist für mich
mittlerweile inhaltsleer, da es so inflationär verwendet wurde.
Außerdem mag ich nicht die Beihilfe, und dass wir niemals mehr als A12 verdienen können, so
sehr wir auch ackern. Es gibt keine finanziellen Aufstiegsmöglichkeiten.

6) ich hatte schon einen fertigen Beruf... Kinderkrankenschwester... als ich dann doch noch
studierte. jetzt rum zu jammern wäre dann doch irgendwie blöd. Allerdings würde ich nie wieder
auf Grundschullehramt studieren... alleine wegen der Kohle. A12 ist eben immer nur A12... wir
haben gar nicht die Chance mehr zu bekommen. Das sieht bei anderen Lehrämtern durchaus
anders aus. Und ja... da bin ich materialistisch... wenn auch zu spät. *g*

7) Also... ich hab immer ein freies Wochenende! Weil ich das so will! Ich sehe es nämlich nicht
ein... alle anderen Arbeitnehmer haben frei, nur ich sitze immer am Schreibtisch... das kanns ja
nicht sein.
Also habe ich die Arbeit am Wochenende eingestellt und mache nun alles in der Woche., OK, es
gibt Ausnahmen... Zeugniszeit oder drei Korrekturen auf einmal... aber das ist nicht die Regel.
Ich habe kein schlechtes Gewissen... ich habe nicht das Gefühl, dass ich nun aber noch was tun
muss.... das hat Zeit bis Montag! Jetzt ist Wochenende!
das gilt übrigens auch für den Großteil der Ferien... 
Ich bin ja nicht nur Lehrerin... ich bin Mutter, ich habe Hobbies, ich brauche Zeit für mich und
meine Familie... und zur Erhiolung.
Klappt gut.
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